
O LY M P I A R E I F E  B AU Q UA L I TÄT
O . L U X  AU F  B AU FAC H M E S S E  I N  RU S S L A N D

O.LUX-Geschäftsführer Werner Dittrich 

referiert in der Olympiastadt Sochi über 

modernen europäischen Holzbau. 

Nachhaltiges, ökologisches Bauen war 

das Thema eines Kongresses, zu dem ein 

internationaler Spezialisten-Kreis am 

15. und 16. April 2008 in die russische 

Olympiastadt Sochi eingeladen wurde. Zu 

den Vortragenden zählte auch O.LUX-Ge-

schäftsführer Werner Dittrich, der über die 

Möglichkeiten des modernen europäischen 

Holzbaus referierte.

Rund sechs Jahre vor Eröffnung der Win-

terspiele befinden sich die Bauplanungen 

für die Infrastruktur sowie die Sportstät-

ten und Sportlerquartiere noch im Sta-

dium des Masterplans. Die Tagung hatte 

hauptsächlich das Ziel, über die Baume-

thoden zu informieren, die in der Phase der 

konkreten Umsetzung zum Einsatz kommen 

können. Vor diesem Hintergrund stieß der 

Vortrag von Werner Dittrich über die modernen 

Produktionsabläufe und Energiesparkonzepte 

von O.LUX auf besonderes Interesse. Die rund 60 

Zuhörer aus Politik, Wissenschaft und Industrie 

zeigten sich beeindruckt davon, in welchem 

Ausmaß Planung, Herstellung, Transport und 

Aufbau komprimiert werden können. Auch das 

Thema Energieeffizienz, das in Russland noch 

relativ neu ist und von Werner Dittrich anhand 

zahlreicher Referenzbauten anschaulich demons-

triert wurde, fand großen Anklang.

Am Rande der Tagung wurden unter den Teil-

nehmern Kontakte für mögliche Kooperationen 

geknüpft. Das Investitionsvolumen, das im Vor-

feld der olympischen Spiele für Infrastruktur und 

Gebäude veranschlagt wird, liegt bei mehr als 60 

Milliarden US-Dollar.


